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Ablauf 

 

• Jahresrückblick WRRL-Umsetzung 

• Vorwinter-Nmin-Werte 2015 

• Ergebnisse von Demoflächen 

• Gastvortrag: „Konservierende Bodenbearbeitung 
unter aktuellen politischen Rahmenbedingungen“ 

• Aktueller Stand zur Weiterführung der WRRL-Umsetzung 
im Maßnahmenraum 



Kurzrückblick 

• Frühjahrs-Nmin 87x 

• 3 Rundschreiben (März, April, Juli) 

• 3 Feldbegehungen (Mai, August, Oktober) 

• 6 Demoflächen  4x Claydon, 1x Einarbeitung von 

Zwischenfrüchten, 1x langfristige Begleitung Strip-Till vs. 
Betriebsüblich 

• Innovative Techniken: Claydon-Einsätze möglich 
gemacht! 

• 2 AK-Sitzungen (8.7. und heute) 

• 1 Infoveranstaltung 

• 2 Wirtschaftsdüngeranalysen 

• Zwischenfruchtfindungstool, 
Wirtschaftsdüngerverteilplan,… 



Witterung 2015 
  

Durchschnitts-
temperatur [°C] 

Niederschlags-
summe [mm] 

2015 9,8 583 

2014 10,9 513 

LLH-Station Neu-Eichenberg 
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Vorwinter-Nmin-Ergebnisse 2015: Erntekultur 2015 
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Vorwinter-Nmin-Ergebnisse 2015: Gemarkungen 
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Mittelwert von 0-30

Mittelwert von 30-60

Mittelwert von 60-90

Mittelwert von 0-90



DEMOFLÄCHENERGEBNISSE 



Unterschiedliche Einarbeitung der 
Zwischenfrucht zur Sommergerste 

• BetaMaxx: Sommerwicke, 
Felderbse, Bitterlupine, 
Rauhafer, Alexandrinerklee, 
Phacelia, Ramtillkraut 

• 3 Varianten der Einarbeitung      
+ Vergleich m. Senfsaat 



18.3.2015 

Unterschiedliche Einarbeitung der 
Zwischenfrucht zur Sommergerste 



• Vorwinter Nmin-Gehalte: 

– BetaMaxx 19 kg/ha 

– Gelbsenf 20 kg/ha 

• Frühjahrs Nmin-Gehalte: 

– BetaMaxx 44 kg/ha 

– Gelbsenf 65 kg/ha 

• Nmin-Gehalte am 18.3.: 

– Herbst Mulchen/FJ Grubbern 
95 kg/ha 

– Nur Grubbern im Fj. 93 kg/ha 

– Mulchen & Grubbern im Herbst 
123 kg/ha 12.5.2015 

Unterschiedliche Einarbeitung der 
Zwischenfrucht zur Sommergerste 



27.5.2015 

ZF Senf 



• Zwischenfruchtmischung offenbar mit effektiverer N-

Aufnahme als Senf (Frühjahrs-Nmin!) 

• Verstärkte Bodenbearbeitung im Herbst  höchster 

Nmin-Wert im Frühjahr 

• Bodenbearbeitung nur im Frühjahr  bester Bestand! 

•  wasserschonende Bodenbearbeitung war dieses 

Frühjahr vorteilhaft 

 

Unterschiedliche Einarbeitung der 
Zwischenfrucht zur Sommergerste: Fazit 



Demoflächenergebnisse: Claydon Raps 



Mögliche Vorteile für den Gewässerschutz 

Einsatz des Claydon-Systems zur Rapsaussaat: 

– Streifenweise Bodenbearbeitung  Schutz der Bodenstruktur 

– Stoppeln verbleiben  Erosionsschutz 

– Flache Bodenbearbeitung  wassersparend 

– Effizientere Düngung durch Dosiersysteme  Reduktion der N-

Verluste 

– In Kombination mit Untersaat (z.B. „RapsPro“) schneller 

Bestandesschluss, PSM-Einsparung, N-Fixierung 

– „Saatbettbestellung“ entfällt  Überfahrten sparen, Boden 

schonen 

 



Demoflächenergebnisse: Claydon Raps 
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Pflanzenschnitte am 27.11.2015 in Claydon-Demovarianten 



Demoflächenergebnisse: Claydon Raps 

Vor-Winter-Nmin-Gehalte in den Claydon-Varianten 



Demoflächenergebnisse: Mineralisation 
Zuckerrübenblatt 

Nmin [kg/ha] Strip-Till ZR 2014 ZR 2014 betriebsüblich 

27.10.2014 
13 (8/3/2) 32 (17/10/5) 

13.01.2015 
16 (6/7/3) 34 (14/13/7) 

05.02.2015 
21 (8/8/5) 50 (17/17/16) 

12.03.2015* 
109 (66/21/22) 290 (139/74/77) 

19.08.2015 24 (19/3/2) 32 (19/8/5) 

29.10.2015 60 (27/23/10) 91 (45/32/14) 

* kurz vorher gedüngt 

 



„KONSERVIERENDE 
BODENBEARBEITUNG UNTER DEN 
AKTUELLEN POLITISCHEN 
RAHMENBEDINGUNGEN“ 

Gastvortrag – Jan Schrimpf (LLH) 



 
Die Vortragsfolien sind nicht öffentlich verfügbar.  
Bei Interesse und Fragen zum Inhalt wenden Sie sich 
bitte direkt an jan.schrimpf@llh.hessen.de 

Gastvortrag – Jan Schrimpf (LLH) 



 

 

 

Einfluss des Zwischenfruchtanbaus auf die Vor-
Winter-Nmin-Gehalte 
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Vor-Winter-Nmin-Gehalte 

0-30 cm

30-60 cm

60-90 cm



 

 

 

Wie geht‘s weiter? 

• „Übergangsjahr 2016“ 

•  eingeschränkte Beratung, keine Demoflächen (außer 

Fortbegleitung der angelegten Claydon-Rapsfläche) 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 
Frohe Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr 

2016 


